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Bausteine fiir eine moderne Armee

Zur Modernisierung der Armee will der
Bundesrat im Rahmen des Riistungspro-
gramms 2001 fiir knapp eine Milliarde
Franken militarische Giiter beschaffen. Eine
kiinftig  kleinere  Schweizer
Armee muss mit modernem
Material ausgeriistet werden,
will sie ihre Glaubwiirdigkeit
behalten. Das Programm ist
massvoll und eines der tiefsten
Verpflichtungskredite fiir Riis-
tungskaufe der letzten Jahr-
zehnte. Der vorldaufige Verzicht
auf die Anschaffung der beiden Transport-
flugzeuge fiir den Katastrophenhilfeeinsatz
im Ausland und die militarische Friedensfor-
derung ist mit Blick auf das Abstimmungs-
ergebnis tiber die bewaffneten Auslandein-

sdtze ein verniinftiger Entscheid.

Die Riistungsindustrie vinterliegt weltweit
einem Konzentrationsprozess. Einen Uber-
blick iiber den grundlegenden Umbruch im
Wehrtechnikmarkt und die Zukunft der
schweizerischen Riistungsindustrie gibt der
Delegierte des Verwaltungsrates der RUAG,
Toni Wicki. Eine Analyse zu europdischen
Riistungstiteln durch einen Aktienanalysten
rundet das Schwergewichtsthema ab.

Bundeskanzlerin Annemarie Huber-Hotz
aussert sich im Gastinterview zur Bedeu-
tung und zu den Risiken der elektronischen
Information. Auf Bundesebene ist zurzeit
der Guiche virtuell, eine umfassende elektro-
nische Informationsplattform, im Entstehen.
Das E-Government wird in den ndchsten
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Jahren die Verwaltung, aber auch die Kon-
takte mit der Bevolkerung verindern.

Die Organisierte Kriminalitit hat in den
Neunzigerjahren explosionsartig zugenom-
men und durchdringt, wie Peter Regli in
seinem Beitrag analysiert, immer mehr die
westlichen Demokratien. Der Autor be-
schreibt  Erscheinungsbild und Merkmale
und zieht die Schlussfolgerungen fiir die
Schweiz.

Die Eingabe einer Motion zur Abschaf-
fung der ausserdienstlichen Schiesspflicht hat
die Diskussion um das Obligatorische
Schiessprogramm wieder aufleben lassen. Auf
die aktuelle Frage, ob die ausserdienstliche
Schiesspflicht beibehalten oder abgeschafft
werden soll, gibt die Rubrik Pro und Contra
Antwort.

Mit dieser Nummer fiihren wir auch eine
neue Rubrik ein. «Das aktuelle Buch» be-
inhaltet Lektiireempfehlungen von Exper-
ten, die sich eingehend mit den vorgeschla-
genen Titeln auseinander gesetzt haben. Pro-
fessor Albert Stahel eriffnet die Rubrik mit
der Besprechung des neuen Buches von
General Wesley K. Clark «Waging Modern
War». Clark war Oberkommandierender
der alliierten Streitkrifte (SACEUR) in
Jugoslawien und analysiert in  seinem
neusten Werk die Luftangriffe der NATO
auf Jugoslawien.

Dieter Klay, stv. Chefredaktor

ASMZ Nr. 9/2001 3



	Bausteine für eine moderne Armee

